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Vegetationseinheiten
- Torfmoos-Seggen-Wollgras-Ried, Torfmoos-Wollgras-Moorbirkengehölz, Ohrweiden-Grauweiden-Gebüsch, Moorgewässer
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03623

X

- das Kleine Kronsmoor im Pragsdorfer Forstrevier südlich von Pragsdorf ist das besser erhaltenere der beiden Kronsmoore (Siehe auch 
4012- Großes Kronsmoor)
- es ist mit seinen Vegetationseinheiten noch einem typischen Moor/Moorgehölz zuzuordnen 
- Moorbirken, Wollgras und Flatterbinse bestimmen das Bild, zahlreiche Torfmoose, Grauseggen, Sumpfblutaugen , Blutwurz, 
Sumpfreitgräser und Schwarzerlen runden das Bild ab
- randlich wachsen Grauweiden ein und auf den offenen Wasserflächen bilden sich Wasserlinsenteppiche
- wegen des hohen Wasserstandes war das Moor nicht vollständig, sondern nur in den Randbereichen   begehbar
- die prozentuale Zuordnung der Vegetationseinheiten und die der aufgenommenen Pflanzenliste sind daher nur unter Vorbehalt zu 
betrachten
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Eriophorum vaginatum Juncus effusus

Alnus glutinosa Carex canescens Potentilla erecta Potentilla palustris
Riccia cf fluitans Riccia cf glauca Sphagnum spec.

Betula pendula Calamagrostis epigejos Carex elata Carex riparia
Dryopteris carthusiana Epilobium palustre Glyceria maxima Hottonia palustris
Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre Phalaris arundinacea Polygonum amphibium
Solanum dulcamara


